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Baustelleninformation 

Liebe Bürger:innen,  
sehr geehrte Damen und Herren, 

seit dem 13. Juli 2026 laufen die Straßenbauarbeiten in der Vierlandenstraße zwischen dem Bahnübergang 
Sander Damm und der Bergedorfer Straße. Die Arbeiten des Landesbetrieb Straßen, Brücken und 
Gewässer (LSBG) sind Teil der gemeinsamen INFRACREW-Maßnahme mit HAMBURG WASSER (HW) 
und den Hamburger Energienetzen (HNE). Ziel der Maßnahme ist es, den Straßenraum, die 
Leitungsinfrastruktur sowie die Verkehrssicherheit im gesamten Abschnitt nachhaltig zu verbessern. Das 
voraussichtliche Bauende ist Ende November 2027. 

Mit dieser Information möchten wir Sie über den aktuellen Bauablauf und die anstehenden Änderungen in 
der Verkehrsführung ab 21. September 2026 informieren. 

 

Was wird gebaut und warum? 

Die Vierlandenstraße weist erhebliche Schäden an Fahrbahn, Nebenflächen und Radverkehrsanlagen auf. 
Auch Siel-, Wasser- und Energieinfrastruktur müssen erneuert bzw. erweitert werden. Die Arbeiten erfolgen 
daher koordiniert durch HW, HNE und den LSBG.  
 
Straßenbau (LSBG) 

• Grundhafte Erneuerung der Fahrbahn 

• Neubau der Nebenflächen inklusive barrierefreier 
Gehwege 

• Einrichtung durchgehender Radfahrstreifen (2,25 m) 
mit Protektionselementen 

• Bau neuer Querungshilfen 

• Erneuerung der Straßenentwässerung 

• Anpassung und Erneuerung der öffentlichen 
Beleuchtung 

Die Arbeiten des LSBG werden in drei Bauphasen 
durchgeführt. Diese sind in ihrer zeitlichen Abfolge so 
abgestimmt, dass Eingriffe in den Straßenraum möglichst 
nur einmal erforderlich sind. 

 

Wie ist der Verkehr während der Bauarbeiten geregelt?  

Bauphase 1: Westseite Vierlandenstraße (endet am 20. September 2026) 

Zwischen dem AKN-Bahnübergang und der Einmündung Bergedorfer Straße wird der Verkehr in 
Fahrtrichtung Süden über die Ostseite der Vierlandenstraße geführt. Die Fahrtrichtung Norden entfällt in 
dieser Phase. Kfz können über Sander Damm – Weidenbaumsweg – Bergedorfer Straße ausweichen. 

Die Zufahrten werden so lange wie möglich aufrechterhalten. 

 

Bauphase 2: Ostseite Vierlandenstraße (ca. 37 Wochen) 

Ab dem 21.09.2026 wird der Kfz-Verkehr in Fahrtrichtung Süden über die Westseite der Vierlandenstraße 
geführt. Die Fahrtrichtung Norden bleibt weiterhin gesperrt. Der Kfz-Verkehr kann weiterhin über Sander 
Damm – Weidenbaumsweg – Bergedorfer Straße ausweichen. 

 

An sämtliche Haushalte, September 2026 

Quelle: Ingenieurgemeinschaft Reese + Wulff  GmbH 
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Die Einmündungen Rektor-Ritter-Straße und Am Pool werden voraussichtlich ab dem 02.11.2026 zeitweise 
voll gesperrt. Auch hier werden die Einschränkungen auf das notwendige Maß und die kürzestmögliche 
Dauer begrenzt.  

 

Bauphase 3: Westseite Vierlandenstraße (ca. 11 Wochen) 

Zwischen dem AKN-Bahnübergang und der Einmündung Bergedorfer Straße wird der Verkehr in 
Fahrtrichtung Süden erneut über die Ostseite der Vierlandenstraße geführt. Die Fahrtrichtung Norden entfällt 
weiterhin. Auch in dieser Bauphase kann der Kfz-Verkehr über Sander Damm – Weidenbaumsweg – 
Bergedorfer Straße ausweichen. 

Die Einmündungen Am Hohen Stege und Dietrich-Schreyge-Straße werden für die jeweiligen Bauabschnitte 
kurzzeitig gesperrt, jedoch nicht gleichzeitig. Die Zufahrten werden so lange wie möglich aufrechterhalten. 

 

Hinweise zum Verkehrsablauf 

Kurzzeitige Einschränkungen einzelner Zufahrten und Einmündungen werden frühzeitig angekündigt und mit 
den Betroffenen abgestimmt. Zufahrten zu den Grundstücken bleiben so lange wie möglich gewährleistet. 
Feuerwehr- und Rettungszufahrten bleiben jederzeit möglich. 

Auf der LSBG-Homepage ist im Bereich „Aktuelle Baumaßnahmen“ eine Projektseite eingerichtet, auf der 
alle relevanten Informationen laufend aktualisiert werden. 

Fußverkehr: Der Fußverkehr bleibt während der gesamten Bauzeit möglich. Bei Bedarf wird er über 
Notgehwege oder provisorische Querungen geführt. 

Radverkehr: Der Radverkehr wird am Baufeld über die Nebenflächen vorbeigeleitet und in die jeweilige 
Verkehrsführung eingebunden. 

Kfz-Verkehr: Die Fahrtrichtung Norden bleibt während der nächsten Bauphasen gesperrt. 

ÖPNV: Von der Baumaßnahme sind die Buslinien 124, 223, 327 und 8800 betroffen. Aktuelle Informationen 
finden Sie unter www.hvv.de.  

 

Hinweis zu Vollsperrungen 

Für den großflächigen Asphalteinbau sind kurzzeitige Vollsperrungen unumgänglich. Diese werden frühzeitig 
angekündigt und möglichst in verkehrsarme Zeiten oder Ferienzeiträume gelegt. 

Bei Baumaßnahmen dieser Größenordnung lassen sich Beeinträchtigungen leider nicht vollständig 
vermeiden. Wir versichern Ihnen, dass wir gemeinsam mit der Baufirma alles daransetzen, die Störungen so 
gering wie möglich zu halten und die Arbeiten effizient und sicher durchzuführen.  

 

Sie haben Rückfragen oder möchten weitere Informationen erhalten?  

Sollten Sie während der Bauzeit Fragen, Anregungen oder Bedenken haben, wenden Sie sich an: 

lsbgkommunikation@lsbg.hamburg.de.  
 

Aktuelle Informationen zu dieser und weiteren Baumaßnahmen des LSBG erhalten Sie auf der Internetseite 
https://lsbg.hamburg.de/downloads/anliegerinformationen. 

Aktuelle Informationen zu Straßenbaumaßnahmen im gesamten Stadtgebiet erhalten Sie auf der 
Internetseite www.hamburg.de/baustellen. 
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